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Unterhose. 

Die Erfin-dung bezieht sich auf eine Un­
terhose. 

Diese weist einen Mittelteil auf, an wel­
chem Beinteile mittels Verbin-dungsnähten be-

II festigt sind, -die sieh auf der Vorder. un-d 
d-er Rü-ckseite von oben 1lJO.ch unten ähnlich 
wie vorn ·die Leisten dils T·rägers bis zur 
Gabelung erstrecken, wobei jeder Beinteil 
unten ringsherum eine Dooklage aufweist, 

.,.' 'w·'MiiiLlft- 'te1teii!l2leMrtref, da, -& ~. 
oben einen bogenförmigen Rand aufweist, -der 
sieh bie zu -den Verbindun~n!f.hoon erstreckt, 
un·d daß d'ie Decklage dort auf heiden Seiten 
vermittele ,dieser Verbind'llngmä.b.te_ befestigt 

u ist. 
Al6 Ausftlhrungsbeispiel des Erfindungs­

gegeIlBtandes ist in der beigefügten Zeich. 
nung eine Männerun,terhose aus Trikotstoff 
da"""rellt. 

20 Fig. 1 ist die Vorderansicht, 

Fig. 2 die Rüekansieht ,der Unterhose. 

Fig. 3 ist der Beinteil vor der Verarbei­
tung. 

Fig. 4 zeigt, den Beinteil mit umgefalt-eter 
IS und angenähter Decklage. 

Fig. 5 zeigt den Beinteil vor dem Zusam­
mennähen mit dem Mittelstück. 

Die in der Zeiehnung dargestellte Unter­
hose besteht aus einem Mittelteil 10, einem 

ao Paar BeinteHen 13 und einem Hüftband 12. 
Die Nähte 2() zwi&ehen dem MittelteillO und 
deD rohrförmigen Beint.eilen erstrecken sich 

vorn und hinten, ähnlich wie vorn die Leisten 
des Trägers, von oben vom Hüftband 12 nach 
unten bis zur Gabelung. sr. 

Für jeden Beinteil gemäß Fig. 5 wird ein 
Materialstück nach Fig. 3 zugeschnitten. 
Dieses wird entlang der gebogenen Faltungs· 
linie 15 gefaltet, um eine am untern Rand 
des Beinteils ringsherumlaufen,de Decklage 14 4l) 

zu . biLden. Die DeckJage ist entlang ihrem 
~iJf6rnrlgen R&n-d~1-6 deM-eitle Naht' 1'1 
hafestigt. Da die F8Iltungslinie 15 gebogen 
ist, bildet der bogen.förmige Rand 16 der 
Decklage in am Beinteil angenä:hter Lage 4/1 

einen weiteren Bogen (siehe Fig. 3 Linie 18) 
als vor dem Falten. Der Rand 16 reicht bis zu 
den Verbindungsnähten 20. Die Decklage ist 
auf beiden Seiten mittels den Verbindungs­
nähten 20 und der Gabelungsnaht 22 be- 50 

festigt. Die Maschenreihen 19 erat1'OOken 
sieh in vertikaler Richtung (Fig. 3 und 4). 
Bei angenähtem, bogenförmigem Rand 16 
neigen die den Nähten ~ naheliegenden Ma­
schenrei'hen der· De-cklage 14 nach 3/U/3Ien, Iiö 

wie die6 in Fig. 4 sichtbar ist, so daß unten 
am ·Beintei.I 13 die Mas-chenreihen der heiden 
Lagen unter einem spitzen Winkel zuein­
ander stehen, was eine gute Elastizität und 
Strackfähigkeit des untern Rand-es des Bein- 60 

teHes ergibt. Die Unterhose weist so bessere 
Widel'fltandsfähigkeit gegen bleibende Ver· 
streckung auf, als wenn die Maschenreihen 
der aureinand~r1iegenden Lagen zueina.nder 
para.llel wären. aIl 



,.....---~--------_._-------------------------------

Am Mittelteil 10 kann der Teil 21 aus 
zwei Materiallagen gebiIdet <Sein, um der 
GabelungBzone doppelte Dicke zu geben. Dies 
ist speziell bei Herrenunterhosen erwünscht. 

5 Vorn am MittelteillO kann eine Ta&Che 23 
Rllg€bracht sein, die ausgefüllt werden kann. 

Die Decklage 14 kann wie gezeichnet. auf 
die Außenseite des Beinteiles 13 Gder auell 
na.eh innen gefaltet Bein. 

10 Die dargestellte UnterhoSe weist dank der 
doppelten Dicke an denjenigen Stellen, \\'o 
sie einer Abnützung unterworfen ist, eine 
relativ lange Lebensdauer auf. 

PATENTANSPRUCH: 
15 Unterhose mit einem Mittelteil, an wel-

chem Beinwile mittels Verbindungsnähten 
befestigt sind, die sich auf der Vorder- und 
der Rückseite von oben nach unten ähnlich 
wie vorll die Leisten des Trägers bis zur 

Gabelung erBLrecken, wobei jeder Beinteil 20 

unten ringsherum eine Deeklage aufwci,gt, da­
durch gekennzeichnet, daß die Decklage oben 
einen bogenförmigen Rand aufweist, der sich 
bis zu den Vcrbindungsnähten erstreckt, und 
Jnß. die Decklage dort auf heiden Seiten ver- 2.~ 

mittels dieser Verbindungsnähte befestigt ist. 

UNTERANSPRUCHE : 
1. Unterhos~ nach Patentanspruch, da­

durch gekennzeichnet, daß ·die Decklag-e mit 
dem Beinteil aus einem Stück gebildet, auf 30 

diesen gefaltet und entlang d€m bogenförmi­
gen Rand an diesem angenäht ist. 

2. Unterhose nach t:nteranspruch ], da­
duroh gekennzeichnet, daß der bogenförmige 
Rand vor dem Falten weni.,bl'ßr lang ist, als 35 

wenn er nach dem Falten am Beiut€il ange­
näht ist, 

Cooperls Incorporated. 
Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich. 
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~lberto Züroher 

hp'M~'r!( (" 

Sehr geehrte Firma! 

loh gestatte mir, Ihnen die AuswertuIJC des +Patsntes !Ir. 41723 

(Auslandspatente angemeldet) betreffend einer neuartigen J ,0'1 </'1 
.,,1 .I{"'f.· 

!-I~rLeA_--v..n.~_~_~J:1o~_~ . ,j,v.f Ir.:<-"''--

für die Schweiz anzubieten. ~V'I{J'l-"" . 
Diese neuartige Herren-Unterhose weist gegenüber Ande sn, im Handel 

erhältlichen, besonders im Sommer; und bei Herren die viel laufen, 

wie Sportsleuten, Geschäftareisende, Ausläufer etc. die folgenden 

Vorteile auf: 

1) Sie verhindert 

dies bei Slips 

das Schwitzen des Organes 

in Tricot der Fall ist. 
und des ~auche8J wie 

2) -- jedwelche Reibung oder Reizung, daher kommend, dass das Or­
gan am Oberschenkel aufliegt oder reibt. 

3) -- dass die durch Schweiss feuoht gewordene Unterhose schrumpft 
und dadurol1 vielfach ein unangenehmes und peinliches Aussohltipfen 

des Organes e~öglicht. 

4) -- das peinliche Ausweichen des Orcanes durch die Beinöffnung, 

wie es bei den meisten Clips vorkommt I wenn durch C-ebrauch und 

Waschen deren Saum unelastisch '..md schwach geworden ist. 

5) Gibt ein angenehmes Gefühl des Angezogenseins . 

6) Trägt das Orean und bietet ihm :!alt und Sicherheit, dies auoh 

bei allen BewegUllsen, Stellu;'1gen und Situationen. 

7) Hält im Winter wärmer als eewöh;lliohe Stoffunterhosen. 

8) Ist billiger als alle Slips. 

Sc liessen sich nooh mehr Argumente anfUhren, die jeder, sobald er 

einmal die neue patentierte Unterhose trägt, sofort empfindet. 

Auf WUnsoh, und bei Interesse kann ioh Ihnen ein Muster vorlegen, 
bei welcher Gelegenheit auch über die generellen Konditionen ge­
sproohen werden kann. 

Indem ich gern Ihre geschätzte Anfrage erwarte, empfehle ich mich 

Ihaen 
mit vorzüglicher Hoohaohtung 


